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ZUM GEDÄCHTNIS.

Dr. med. Z. Kiss Endre •f.
Geb. 1873 in Zilah, gest. 14. Januar 1931 in Szilägycseh.

Als A ndreas K iss an der Spitze einiger siebenbürgisch- 
ungarischen Entomologen, nach dem Zusammenbruch von 
ihrem wissenschaftlichen M ittelpunkt in B udapest vorder­
hand abgeschnitten, m it dem Siebenbürgischen Verein für 
N aturw issenschaften Fühlung suchte und fand, konnte er 
bereits auf eine langjährige, sammlerische T ätigkeit als 
Hymenopterologe zurückblicken. Aber nicht nur diese In ­
sektenordnung, jede andere auch ha tte  in ihm ihren Be­
obachter und Kenner, was angesichts der abgelegenen, von
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Entomologen wenig besuchten uncl gekannten Gegend der 
Szilägysäg im nördlichen Siebenbürgen von um so größerer 
Bedeutung war.

K iss’ Hymenopterensam m lung w ar besonders reich an 
Apiden der Gegend, doch beschränkten sich seine V eröffent­
lichungen letzthin ausschließlich auf die bis noch fast un­
bekannt gebliebenen Fam ilien der Schlupf- und B rack­
wespen des Landes; von ersteren beschrieb er eine große 
Zahl neuer A rten und V arietät ein (zumeist in den H eften 
des Vereines), deren Berechtigung bei der Schwierigkeit, die 
zusammengehörigen Geschlechter festzustellen, allerdings 
oft noch unsicher sein mag.

Die Hym enopterensam m lung des Siebenbürgischen Vereins 
fü r N aturw issenschaften verdankt seiner F reigebigkeit 
reiches M aterial an Ichneumonen, sowie häufige Nachbestim­
mungen der allsommerlichen Ausbeuten. K örperlicher Leiden 
halber zu größeren Sam m elausflügen nicht mehr fähig, 
sandten ihm u. a. besonders Diöszeghy in Borosjenö, Silber­
nagel in Keisd große Mengen M aterials zu, so daß die Zahl 
der heute bekannten Schlupfwespen Siebenbürgens, von den 
wenigen A rten des Faunenkatalogs auf mehrere 1000 stieg. 
K iss’ Sammlungen und Bücherei sind heute Besitz des Un­
garischen Nationalmuseum s in Budapest.

Kiss Endre, einem alten siebenbürgischen Adelsgeschlecht 
entsprossen, w ar der Entomologie schon als M ittelschüler 
durch Pungur, den B earbeiter der ungarischen Grillen, auf 
der Hochschule in P est durch H orvath zugeführt worden; 
hier und in W ien bildete er sich zum vielgesuchten F rauen ­
arzt aus. Als K reisarzt in H adad und Bethlen, später als 
G rubenarzt in Desakna, fand er, stets bereit, seinen wissen­
schaftlichen Interessen auch m aterielle Opfer zu bringen, 
reichlich Gelegenheit zu entomologischer Sammelarbeit. Die 
letzten Jah re  verlebte er, seiner N ationalität wegen des 
Amtes entsetzt, m ehrerer alter Fam iliengüter durch die 
M achenschaften der A grarreform  verlustig  gegangen, in der 
Abgeschiedenheit des siebenbürgischen W inkels auf seinem 
R estgut in Szilägycseh nur der O rdnung und dem W eiter­
ausbau seiner Hymenopterensamm lungen. Mit zahlreichen
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Fachgenossen cles In- und Auslandes, Mocsäry, Cerva, 
Kertesz, Szilädy, Pillich, Schmiedeknecht, Alfken, Ulbricht, 
P fankuch u. v. a. stand er in wissenschaftlichem Brief- und 
Tauschverkehr.

Der Siebenblirgische Verein fü r N aturw issenschaften wird

dem guten F reund  seiner Entomologen, dem hilfsbereiten 
Förderer und M ehrer seiner Sammlungen ein herzlich-ge­
treues Andenken bewahren. A. M.

K i s s  E., V eröffentlichungen entom ologischen Inhalts:
1. Aporia crataegi L. in R ovartan i Lapok, V/1898.
2. A datok Szilägym egye H ym enoptera-faunäjähoz, I. II., ebenda, XI/1904.
3. A datok bogärfaunäjähoz. I—VI, ebenda, X II/1905.
4. Az A rgyntiis laodice PALL, hazänkban, ebenda.
5. A m ehekröl, ebenda, XIV/1907.
6. A dongökröl, ebenda, XVI/1909.
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7. Ujabb adatok M agyaro rszäg  H ym enoptera-faunäjähoz, I., II., ebenda, 
XXII/1915.

8. Az Eucera clypeata  ER. eleteböl, ebenda, XXV/1918.
9/12. B eiträge  zur K enntnis der ungarischen und siebenbürgischen Schlupf- 

w espen(Ichneum oniden)fauna, Verh. u. M itteil. d. V. f. N., I.—IV. Jg., 
72—82 (1922—32).

13. Ichneum onidäk a  M. N. M uzeum  gyüjtem enyeböl in Ann. Mus. Hung. 
B udapest. Vol. XXIV/1926.

14. Über einige neue A rten und V arie tä ten  heim ischer H ym enopteren, 
Verh. u. Mitt., Jg. 77/1927.


